
 
 
 
 

Presseinformation 
Gatersleben, 04. Mai 2009 
 
 
Pflanzenbiotech-Standort verbindet Hoffungen 
mit Tiefensees Zukunftskonferenz 
 
Berlin/Gatersleben/04.05.2009. Mit den Worten „Die Biotechnologie ist eines 
der entscheidenden Zukunftsfelder für die weitere wirtschaftliche und techno-
logische Entwicklung in Ostdeutschland“, lädt Wolfgang Tiefensee in seiner 
Funktion als Beauftragter der Bundesregierung für die neuen Bundesländer für 
den 5. Mai zu einer Zukunftskonferenz nach Berlin ein. 
 
„Dem können wir nur zustimmen. Aber was wir benötigen, ist auch eine klare 
Unterstützung für den Bereich der Pflanzenbiotechnologie von Minister Tiefen-
see. Bio- und Gentechnologie sind Querschnittsinnovationen, die in allen Be-
reichen unserer Gesellschaft wichtige Neuerungen bringen. Und dazu gehört 
natürlich auch die Pflanzenbiotechnologie aus Gatersleben. Minister Tiefensee 
darf hier nicht nur den Scharfmachern in der Bundesregierung das Wort über-
lassen“, so Dr. Jens Katzek, Geschäftsführer der BIO Mitteldeutschland GmbH. 
 
„Green-Gate-Gatersleben, kurz GGG, ist eine Initiative aller am Standort in 
Gatersleben ansässigen Firmen und Einrichtungen, um den Standort besser zu 
vermarkten. Dazu gehört auch, den Standort als Zentrum der Pflanzengenom-
forschung in den neuen Bundesländern und in Deutschland zu präsentieren“, 
so Dr. Jens Lerchl, Sprecher der Initiative. 
 
Eingebettet ist die Veranstaltung in die Konferenzreihe „Zukunftsfelder in Ost-
deutschland“, die 2008 von Wolfgang Tiefensee ins Leben gerufen wurde. Im 
Rahmen der Konferenz wird über neue Entwicklungen in Wirtschaft, Gesell-
schaft und Forschung informiert und diskutiert. Herr Lerchl wird mit anderen 
auch über die Gen-Kartoffel "Amflora" diskutieren, für die vor kurzem erneut 
Freilandversuche genehmigt wurden. 
 
“Mit der Genehmigung, die gentechnisch veränderte Kartoffel für Versuchs-
zwecke anzubauen, können neue Anwendungsgebiete in der Industrie er-
schlossen werden. Der Standort Sachsen-Anhalt trägt dazu bei, so dass Ar-
beitsplätze in Deutschland gesichert werden können“, so Lerchl. 
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Kontakt: 
Dr. Jens Lerchl, Sprecher des GGG und Geschäftsführer der SunGene GmbH 
Corrensstraße 3, D-06466 Gatersleben, Telefon: 0 3 94 82 - 76 00, 
Fax: 0 3 94 82 - 76 01 99, jens.lerchl@sungene.de, www.sungene.de 
 
Über Green-Gate Gatersleben (GGG): 
Green Gate Gatersleben® ist eine Initiative aller am Standort in Gatersleben ansässi-
gen Firmen und Einrichtungen der Pflanzenbiotechnologie sowie der öffentlichen Hand 
mit dem Ziel, den Standort Gatersleben und die Kompetenzen & Dienstleistungen der 
Partner gemeinsam zu vermarkten und nach außen zu präsentieren. www.green-gate-
gatersleben.de 
 
Kontakt: 
Dr. Jens Katzek, Geschäftsführer der BIO Mitteldeutschland GmbH (BMD) 
Franckestraße 3, D-06110 Halle (Saale), Telefon: 0177-5795380, kat-
zek@biomitteldeutschland.de, www.biomitteldeutschland.de 
 
Über BIO Mitteldeutschland GmbH: 
Die BIO Mitteldeutschland GmbH ist ein Zusammenschluss von etwa 20 Firmen und 
Institutionen, die im Bereich der Biotechnologie aktiv sind und sich zum Ziel gesetzt 
haben, diese Zukunftstechnologie in Sachsen-Anhalt und in Kooperation mit den Part-
nern in den anderen Ländern in Mitteldeutschland weiter zu entwickeln. 
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